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Herren Bezirksliga

SV Baindt : SG Aulendorf II 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

SG Aulendorf II stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:23 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SG Aulendorf II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen den SV Baindt.
210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Donato Petrino den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Brückner / Nowak verloren ihr Spiel gegen Kösel Muñoz /
Gebele unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Ohne Satzgewinn für Schwarz / Scheffold verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Müller / Petrino. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Melk / Petrino
konnten Nowak / Markwart anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Philipp Schwarz das Match gegen Paolo Petrino und
gewann mit 8:11, 11:6, 15:13 11:6. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marius Müller
zeigte Marcel Brückner seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Jakob Gebele war derweil der Gastgeber Nico Scheffold, ging er doch zumindest
auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Nowak im Match gegen Alberto Kösel Muñoz, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Zwar brachte Donato Petrino Thomas
Nowak phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Nowak mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Frank Markwart und Reiner Melk, ehe sich der Spieler
des SV Baindt mit 11:9, 11:9, 7:11, 4:11, 11:6 durchsetzen konnte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Ohne Satzgewinn für Philipp Schwarz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Marius Müller. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage
gegen Paolo Petrino war nachfolgend Marcel Brückner, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Petrino endete. Ohne
Satzgewinn für Nico Scheffold verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alberto Kösel Muñoz.
Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Tobias Nowak bei seinem 3:1 gegen Jakob Gebele
doch überlegen. Unglücklich war Thomas Nowak in der Begegnung gegen Reiner Melk, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Markwart beim letztendlich klaren 0:3
gegen Donato Petrino. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der SV Baindt in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2022 gegen die TSG
Leutkirch II bevor. Für die SG Aulendorf II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTF
Kißlegg am 08.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 SV Baindt

Doppel: Brückner / Nowak 0:1, Schwarz / Scheffold 0:1, Nowak / Markwart 0:1 
Einzel: P. Schwarz 1:1, M. Brückner 1:1, N. Scheffold 1:1, T. Nowak 1:1, T. Nowak 1:1, F. Markwart
1:1 

 SG Aulendorf II
Doppel: Müller / Petrino 1:0, Kösel Muñoz / Gebele 1:0, Melk / Petrino 1:0 
Einzel: M. Müller 1:1, P. Petrino 1:1, A. Muñoz 2:0, J. Gebele 0:2, R. Melk 1:1, D. Petrino 1:1


